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So erreichen Sie uns:

Brust-Ambulanz

Di  08.00 - 14.00 Uhr

Mi  08.00 - 16.00 Uhr

Do 08.00 - 16.00 Uhr

Tel. 0732/7677-7250, Fax 0732/7677-7508

E-Mail: brustgesundheitszentrum.linz@bhs.at

Station Chirurgie Frauen 4A:

Tel. 0732/7677-7044

Zertifiziertes Zentrum

Als größtes onkologisches Schwerpunktkrankenhaus

in Oberösterreich wurde dem Brust-Gesundheitszen-

trum im Jahr 2006 eine Zertifizierung nach OnkoZert

bescheinigt. Insgesamt haben bisher erst zwei onkolo-

gische Einrichtungen in Österreich diese international

anerkannte Auszeichnung erhalten.   

Folgende Stärken des Brust-Gesundheitszentrums

waren für die Zertifizierung maßgeblich:

Die onkologische Schwerpunktbildung und Erfah-

rung des Krankenhauses als Voraussetzung für ein

interdisziplinäres Brust-Gesundheitszentrum.

Die hohe medizinische Expertise der involvierten

Ärztinnen und Ärzte

Die Größe und Leistungsfähigkeit der Versorgungs-

einrichtung.

Die Interdisziplinarität in Diagnostik und Therapie.

Alle notwendigen Einrichtungen von der Erstbegut-

achtung bis zur Therapie befinden sich unter einem

Dach.

Die hohe Motivation und Kooperationsbereitschaft

der Ärztinnen und Ärzte sowie des Pflegeteams im

Brust-Gesundheitszentrum.

Das ganzheitsmedizinische Betreuungsangebot mit

TCM, klinischer Psychologie und Psychoonkologie

sowie der Palliativstation auf Basis eines werteori-

entierten Ordenskrankenhauses.

Erfolgreiche

Zertifizierung 

nach OnkoZert 

und nach 

ISO 9001:2000. 



Unser Team

Diese Expertinnen und Experten erarbeiten für Sie in

regelmäßigen Konferenzen („Mammaboard“) Ihren

Therapieplan.

Wichtig: Dieser Therapieplan ist ein Vorschlag. Die

Behandlung wird selbstverständlich nur unter Berück-

sichtigung Ihrer Wünsche und Anliegen und mit Ihrem

Einverständnis durchgeführt.

Durch begleitende Maßnahmen wie die klinisch psycho-

logische Betreuung, Maltherapie, Komplementärmedizin

und die TCM (Traditionelle chinesische Medizin) können

wir Sie auf Ihrem Behandlungsweg unterstützen.

Im Mammaboard - vorne v.l.n.r.: OA Dr. Christine Gruber-Rossipal,
Ass. Dr. Silke Haim, OA Dr. Gerald Fischerlehner, OA Dr. Ernst
Rechberger - hinten v.l.n.r.: OA Dr. Herbert Witzany, OA Dr. Christine
Track, OA Dr. Sabine Pöstlberger, Ass. Dr. Andrea Oßberger

Liebe Patientinnen
und Patienten

Herzlich Willkommen in unserem
Brust-Gesundheitszentrum

Das Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern in Linz

betreut mit 41 Prozent die meisten Frauen mit der Dia-

gnose Brustkrebs in Oberösterreich. 

Wir sehen es als unsere Aufgabe, den Menschen mit die-

ser schwerwiegenden Diagnose umfassend zu helfen

und ihnen bei der Behandlung dieser Erkrankung die

bestmögliche medizinische und psychologische Beglei-

tung anzubieten. 

Es ist uns ein Anliegen, Ihnen die Betreuung in unserem

„virtuellen“ Gesundheitszentrum so angenehm wie mög-

lich zu gestalten. Durch die Notwendigkeit der Zusam-

menarbeit mit mehreren Fachdisziplinen möchten wir

Ihnen, zum besseren Verständnis, wichtige Informationen

im Voraus zukommen lassen.

„Virtuelles Zentrum“ bedeutet eine Kontaktstelle ver-

knüpft viele Teilbereiche zu einer Einheit. Ihr erster

Kontakt findet in der „Brustambulanz“ der chirurgischen

Abteilung statt. 

Von dieser zentralen Stelle werden Sie möglicherweise

an andere Untersuchungseinrichtungen zugewiesen. Sie

kommen aber immer wieder zu Ihrer ersten Kontaktstelle,

der Brustambulanz zurück. 

Für uns ist wichtig zu klären, ob Sie eine

Veränderung in der Brust haben, welche durch

eine Gewebeprobe abgeklärt werden muss oder

nicht.

1. Erstbegutachtung/Brustambulanz
Sie kommen zum vereinbarten ambulanten Begutach-

tungstermin in unsere Brustambulanz. Der Chirurg oder

die Chirurgin wird sich in einem Gespräch über Ihre per-

sönlichen Anliegen und über Ihre eventuellen familiären

Vorbelastungen informieren. Im Anschluss daran wird

Ihre Brust untersucht. In Zusammenschau mit den mitge-

brachten Bildern ist möglicherweise eine ergänzende

bildgebende Untersuchung notwendig. 

2. Radiologie
Sie kommen mit Ihren Unterlagen (Bilder, Formulare usw.)

zum Patientenempfang. Dort werden Sie zur vorgesehe-

nen Untersuchung aufgerufen und melden sich, nachdem

diese durchgeführt wurde, wieder in der Brustambulanz.

3. Brustambulanz/Probeentnahme
Bei manchen Frauen ist zur weiteren Abklärung eine

Probeentnahme aus der Brust erforderlich. Diese kann in

örtlicher Betäubung entweder mit dem Ultraschall- oder

dem Mammographiegerät erfolgen. Sie brauchen keine

Angst zu haben, Sie spüren lediglich den Einstich zur ört-

lichen Betäubung mit einem leichten Brennen. Die Ge-

webeentnahme selbst ist schmerzlos.

4. Befundbesprechung/Brustambulanz
Ein paar Tage später kommen Sie wieder zum vereinbar-

ten Termin, um über das Ergebnis der Gewebeprobe in

einem persönlichen Gespräch informiert zu werden. 

2/3 dieser Gewebeproben sind gutartig. 

Sollte gerade auf Sie die Diagnose Brustkrebs fallen,

betrachten wir es als unsere Aufgabe, Sie in einem aus-

führlichen Gespräch kompetent und vor allem mensch-

lich aufzuklären. Sie erhalten im Anschluss von uns einen

Termin zur stationären Aufnahme. 


